
Konzerninterne 
Finanzierungen  
Auswirkungen des 
Wachstumschancengesetzes

Das Wachstumschancengesetz 
erhöht die Verrechnungspreis-
anforderungen für konzern-
interne Finanzierungsbezie-
hungen. Dies gilt mit Wirkung 
vom 1. Januar 2024. Insbeson-
dere müssen Abweichungen 
vom Gruppenrating zwingend 
begründet werden. Zudem 
muss die Schuldentragfähig-
keit nachgewiesen werden. 

Was geschah im Gesetzgebungsverfahren?
Am 27. März 2024 wurde das „Wachstums­
chancengesetz“ im Bundesgesetzblatt verkündet. 
Das Außensteuergesetz sieht nun spezielle Regeln 
für  Einkommenskorrekturen bei Finanzierungsbe­
ziehungen zwischen nahestehenden Personen vor.

Welche konzerninternen Transaktionen sind be-
troffen?
Alle grenzüberschreitenden konzerninternen 
Inbound-Finanztransaktionen, insbesondere 
Darlehen. Auch konzerninterne Cash Pools und 
Inhouse-Banken sind betroffen.

Was sind die wesentlichen Inhalte?
Die gesetzlichen Anforderungen an die Abzugs­
fähigkeit von Zinsaufwendungen werden erhöht. 
Zudem wird die Vermittlung und Weiterleitung 
von Finanzierungsbeziehungen grundsätzlich als 
funktions- und risikoarme Dienstleistung angesehen 
(neue Absätze 3d und 3e in § 1 AStG).

Abzugsfähigkeit von Zinsaufwendungen
Zinsaufwendungen eines inländischen Steuer­
pflichtigen aus einer grenzüberschreitenden 
Finanzierungsbeziehung sind grundsätzlich nur 
steuerlich abzugsfähig: 

•	 wenn der inländische Steuerpflichtige 
nachweist, dass er den Kapitaldienst ab dem 
Vergabezeitpunkt und für die gesamte Laufzeit 
der Finanzierungsbeziehung von Anfang an hätte 
erbringen können und dass die Finanzierung 
wirtschaftlich benötigt wird sowie für den 
Unternehmenszweck verwendet wird; und

•	 soweit der angewandte Zinssatz gleich oder 
niedriger ist als der Zinssatz, der von einem 
fremden Dritten anhand des Gruppenratings 
gewährt würde. Wird im Einzelfall nachgewiesen, 
dass ein aus dem Gruppenrating abgeleitetes 
Rating dem Fremdvergleichsgrundsatz 
entspricht, ist dies bei der Berechnung des 
Zinssatzes zu berücksichtigen.

Finanzdienstleistungen sind funktions- und risikoarm
Die neuen gesetzlichen Regeln stufen eine reine 
Vermittlungsleistung oder Weiterleitung einer 
Finanzierungsbeziehung oder typische Treasury-
Funktionen (wie Liquiditätsmanagement) oder die 
Tätigkeiten einer Finanzierungsgesellschaft als 
funktions- und risikoarme Dienstleistung ein (die 
mit einer Routinevergütung zu honorieren ist). Eine 
Ausnahme in Form einer Nicht-Routinevergütung 
ist möglich, wenn der Steuerpflichtige anhand einer 
Funktions- und Risikoanalyse ein komplexeres 
Profil nachweist (das eine entsprechende Nicht-
Routinevergütung erlaubt).
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Ab wann gelten die neuen Regeln?
Die neuen Regeln sind ab dem 1. Januar 2024 
wirksam. Aufgrund des Wortlauts des neuen 
Gesetzes ist allerdings davon auszugehen, 
dass die deutsche Finanzverwaltung die neuen 
Vorschriften auch auf bestehende konzerninterne 
Finanzierungsbeziehungen anwenden wird, also 
auch auf vor dem 1. Januar 2024 begonnene und 
danach bestehende Finanzierungsbeziehungen. 

Was sind die praktischen Implikationen?
Das Gesetz und die Gesetzesbegründung enthalten 
weitere Details zu den erforderlichen Analysen.

Deutsche Steuerpflichtige müssen die obigen 
Regelungen einhalten, in ihrer Verrechnungs­
preisanalyse berücksichtigen und robuste 
Verrechnungspreisdokumentationen erstellen.

Einige oder alle der hier beschriebenen Leistungen sind möglicherweise für KPMG-Prüfungsmandanten und 
deren verbundene Unternehmen unzulässig.
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